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1. Präambel

1 OnkoZert	ist	ein	unabhängiges	Institut,	das	im	Auftrag	der	Deutschen	Krebsgesellschaft	das	Zertifizie	 	
rungssystem	zur	Überprüfung	von	Organkrebszentren	und	Onkologischen	Zentren	gemäß	den	entsprechenden	
fachlichen Anforderungen betreut.

Jedes Jahr erkranken ungefähr 500 000 Men-
schen in Deutschland neu an einer bösarti-
gen Erkrankung. Eine frühzeitige Diagnose-
stellung mit modernsten Verfahren sowie 
der interdisziplinäre Einsatz moderner The-
rapieverfahren	können	Heilung	und	Lebens-
erwartung	wesentlich	beeinflussen.	Das	On-
kologische Zentrum (OZ) am CaritasKlinikum 
Saarbrücken St. Theresia bietet eine um-
fassende, ganzheitliche und dauerhafte Be-
treuung bei Krebserkrankungen. Stationäre 
und ambulante Einrichtungen kooperieren 
eng miteinander und ermöglichen so die 
Erstellung leitliniengerechter, interdiszipli-
närer Diagnose- und Behandlungskonzepte. 
Wegen des onkologischen Schwerpunktes 
am CaritasKlinikum Saarbrücken St. There-
sia entwickelte sich ein überregional aus-
strahlendes Zentrum.

Im Rahmen des Onkologischen Zentrums und 
der organbezogenen Untereinheiten (Brust-
krebszentrum, gynäkologisches Krebszen-
trum, Viszeralonkologisches Zentrum mit 
Darmkrebszentrum und Speiserörenkrebs-
zentrum,	Kopf-Hals-Tumorzentrum	und	Zent-
rum	für	Hämatologische	Neoplasien)	stellen	
wir die gesamte Breite der Diagnostik, der 
operativen,	 strahlentherapeutischen	 und	
medikamentösen	 sowie	 der	 palliativmedi-
zinischen Behandlungsmöglichkeiten für 
unsere Tumorpatienten zur Verfügung. Ein-
zelne Leistungen können wir gemeinsam mit 
unseren auswärtigen Spezialisten in einem 
Netzwerk erbringen.

Spezialisierte	 Fachleute	 verschiedener	 Be-
rufsgruppen erbringen die Leistungen, die 
in interdisziplinären Tumorkonferenzen fest-
gelegt werden, wobei die neuesten Erkennt-
nisse	für	den	Kranken	individuell	und	maß-
geschneidert berücksichtigt werden, was 
durch Behandlung im Rahmen klinischer 
Studien unterstützt wird. Die Diagnostik- und 

Therapiekonzepte werden unter Berücksich-
tigung der nationalen und internationalen 
Leitlinien	 verfasst.	 Die	 Behandlungsergeb-
nisse werden in enger Zusammenarbeit mit 
dem eigenen Tumordokumentationssystem 
sowie dem Krebsregister des Saarlandes 
dokumentiert und ausgewertet, wodurch ein 
direkter Vergleich mit nationalen und inter-
nationalen Daten zur Qualitätssicherung 
und	–verbesserung	gewährleistet	wird.

 Neben den spezialisierten Fachärzten der 
verschiedenen	 diagnostischen	 und	 thera-
peutischen Disziplinen wirken an der ganz-
heitlichen	 Betreuung	 Fachpflegekräfte,	
Psychoonkologen, Physiotherapeuten, Er-
nährungsberater, Seelsorger, Schmerzthe-
rapeuten,	Sozialberater	und	Palliativmedizi-
ner mit. 

Der Träger des Klinikums - die Caritas Träger-
gesellschaft	 Saarbrücken	mbH	 (cts),	 Rhön-
weg 6, 66113 Saarbrücken - steht dafür 
ein, dass die Diagnostik und Therapie on-
kologischer Patientinnen und Patienten auf 
höchstem	 Niveau	 erfolgen	 kann	 und	 dass	
der Krebsmedizin im CaritasKlinikum Saar-
brücken St. Theresia hohe Bedeutung zuge-
wiesen wird.

Patienten können, zumindest für einige Er-
krankungen, auch jetzt schon die besten 
Kliniken	objektiv	erkennen.	Wichtigstes	Kri-
terium ist hierfür die nachgewiesene Zerti-
fizierung	 der	 jeweiligen	 Fachklinik	 und	 der	
Organzentren.	 Schon	 2007	 hat	 die	 DGHO	
die damalige Caritasklinik St. Theresia zum 
ersten Mal, als Onkologisches Zentrum aus-
gezeichnet. Seit 2016 ist das heutige Cari-
tasKlinikum Saarbrücken St. Theresia durch 
die DKG als einziges Onkologische Zentrum 
im Saarland nach OnkoZert1 zertifiziert.
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Onkologisches Zentrum

2. Darstellung des Onkologischen Zentrums und seiner Netzwerkpartner

2.1. Den Kernbereich des Onkologischen Zentrums bilden die Klinik für Hämatologie und Onkologie sowie die weiteren Kliniken des Hauses.
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2.2. Die zertifizierten Organzentren bilden die maßgeblichen 

Bestandteile des Onkologischen Zentrums 

Im Onkologischen Zentrum (OZ) arbeiten 
alle Spezialisten der Organzentren und 
Fachabteilungen des CaritasKlinikums Saar-
brücken	 Hand	 in	 Hand	 zum	Wohle	 der	 Pa-
tienten.	 Hier	 stehen	 die	 Patienten	 im	 Mit-
telpunkt	 und	 profitieren	 von	 der	 gesamten	
Expertise aller Berufsgruppen. Es bietet eine 
umfassende, ganzheitliche und dauerhafte 
Betreuung und ermöglicht jedem einzelnen 
Patienten die bestmögliche Therapie. Ein 

entscheidender Vorteil besteht darin, dass 
die gesamte Diagnostik und Therapie unter 
einem	Dach	stattfindet.	Von	der	operativen,	
der strahlentherapeutischen, der medika-
mentösen	bis	zur	palliativmedizinischen	Be-
handlung bietet das OZ alle Möglichkeiten. 
Das OZ koordiniert alle Behandlungsschritte 
und ist, wie auch die einzelnen Organkrebs-
zentren,	nach	DKG	zertifiziert.	Das	OZ	ist	in	
dieser Form im Saarland einzigartig.

Die nach DKG zertifizierten Organzentren des Onkologischen Zentrums sind: 

Brustzentrum Saar Mitte 

Das	 zertifizierte	 Brustkrebszentrum	 ist	 auf	
die	 Behandlung	 vom	 Mammakarzinomen	
(Brustkrebs) spezialisiert. 

Brustkrebs	 ist	 die	 häufigste	 Krebserkran-
kung bei Frauen. Jährlich erhalten etwa 
70.000 Frauen deutschlandweit die Diagno-
se Brustkrebs. Der bösartige Tumor hat sei-
nen Ursprung im Drüsengewebe der Brust 
und ist meist gut behandelbar.

Durch neue, moderne Therapien und eine 
konsequente, fachübergreifende Behand-
lung	 hat	 sich	 die	 Prognose	 deutlich	 ver-
bessert und die Erkrankung ist heilbar. Alle 
Behandlungen erfolgen nach den Quali-
tätskriterien der Deutschen Gesellschaft für 
Senologie und der Deutschen Krebsgesell-
schaft. 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 

 

Brustzentrum Saar Mitte 
 
am CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Dr. med. Mustafa Deryal 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft und durch die  
Deutsche Gesellschaft für Senologie festgelegten „Fachlichen  
Anforderungen an Brustkrebszentren (FAB)“ definierten 
Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
Das Brustzentrum Saar Mitte erhält daher die Auszeichnung 
 

Brustkrebszentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. und der 
Deutschen Gesellschaft für Senologie e. V. 
 
 
Erstzertifizierung: 31.03.2004 
Rezertifizierung: 27.09.2019 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAB-Z023 G 
 
 
 

 

 

 

Prof. Dr. O. Ortmann 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 

Prof. Dr. S. Y. Brucker 
Präsidentin 
Deutsche Gesellschaft für Senologie 

 

Zertifiziertes 
Brustkrebszentrum 
 

 

Dr. med. Mustafa Deryal
Leiter Brustzentrum und  
Gynäkologisches Krebszentrum

Dr. med. Peter Sammel
Zentrumskoordinator

Leitung bis 31.12.2021:  
Prof. Dr. med. Michael Clemens 
Leiter Onkologisches Zentrum

Leitung ab 01.01.2022:  
Priv.-Doz. Dr. med. Julian Topaly 
Leiter Onkologisches Zentrum

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Onkologische Zentrum 
am CaritasKlinikum Saarbrücken 
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Michael Clemens 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Onkologische Zentren (FAO)“ definierten 
Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
 
Das Onkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken  
St. Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Onkologisches Zentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 05.07.2016 
Rezertifizierung: 27.09.2019 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAO-Z106 
 

 

 
Prof. Dr. O. Ortmann 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Onkologisches Zentrum 
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Gynäkologisches Krebszentrum

Das	zertifizierte	Gynäkologische	Krebszent-
rum hat sich auf die Diagnostik und Thera-
pie bei bösartigen gynäkologischen Krebs-
erkrankungen spezialisiert.

Dazu gehören Krebserkrankungen des Ge-
bärmutterhalses	 (Zervixkarzinom),	 der	 Ge-
bärmutter (Endometriumkarzinom, Sarko-
me),	 der	 Schamlippen	 (Vulvakarzinome),	
der Scheide (Vagina) der Eierstöcke und der 
Eileiter	(Ovar-	und	Tubenkarzinome).

Im Fokus des gynäkologischen Krebszent-
rums	stehen	auch	Zell-	und	Gewebeverände-
rungen des Genitalbereiches, die als Dyspla-
sien bezeichnet werden. 

Die speziell ausgebildeten Operateure bie-
ten	 im	 operativen	 Bereich	 unter	 anderem	
die ausgereiften Techniken der minimal-in-
vasiven	Chirurgie	(MIC	/	Laparoskopie)	an.

Viszeralonkologisches Zentrum

Das	 zertifizierte	 Viszeralonkologische	 Zent-
rum mit Darmkrebs- und Speiseröhrenkrebs-
zentrum	 ist	 auf	 die	 Behandlung	 verschie-
dener Krebserkrankungen im Bauchraum 
spezialisiert. Dazu gehören beispielsweise 
Darm-, Speiseröhren-, Bauspeicheldrüsen- 
und Magenkrebs.

Für	 alle	 Patienten	 ist	 die	 Fallvorstellung	 in		
der interdisziplinären Tumorkonferenz zur 
Festlegung der optimalen Therapie wesent-
lich. Aufgrund modernster technischer Aus-

stattung der Klinik und mit Fachspezialisten 
aus allen Bereichen wird die Diagnose und 
Behandlung auch komplexer Tumorsituatio-
nen sichergestellt.

Die Therapie erfolgt unter Berücksichtigung 
aktuellster Forschungsergebnisse. Die Teil-
nahme an Studien sowie regelmäßige Quali-
tätszirkel stellen die kontinuierliche Qualität 
sicher.

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Gynäkologische Krebszentrum  
am CaritasKlinikum Saarbrücken  
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Dr. med. Mustafa Deryal 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Gynäkologische Krebszentren (FAG)“ 
definierten Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
 
Das Gynäkologische Krebszentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken St. 
Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Gynäkologisches Krebszentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 27.09.2019 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAG-Z177 B 
 
 

 

 
Prof. Dr. O. Ortmann 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Gynäkologisches 
Krebszentrum 
 

 

Dr. med. Mustafa Deryal
Leiter Brustzentrum und  
Gynäkologisches Krebszentrum

Dr. med. Peter Sammel
Zentrumskoordinator

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Viszeralonkologische Zentrum  
am CaritasKlinikum Saarbrücken 
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Ralf Metzger 
 
die durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Viszeralonkologische Zentren“ erfüllt. 
 
Der Geltungsbereich des Viszeralonkologischen Zentrums umfasst die 
Entitäten: 

- Darmkrebs 
- Speiseröhrenkrebs 

 
Das Viszeralonkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken St. 
Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Viszeralonkologisches Zentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 25.09.2020 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAD-Z332 V 
 

 
Prof. Dr. Th. Seufferlein 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Viszeralonkologisches 
Zentrum 
 

Andrea Meier
Zentrumskoordinatorin

Prof. Dr. med. Ralf Metzger
Leiter Viszeralonkologisches 
Zentrum mit Darmkrebszent-
rums und Speiseröhrenkrebs-
zentrum
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Darmkrebszentrum

Das	 zertifizierte	 Darmkrebszentrum	 ist	 auf	
die	 Diagnostik	 und	 Behandlung	 von	 Tumo-
ren des Dick- und Enddarmes spezialisiert 
und ist Teil des Viszeralonkologischen Zen-
trums.

Ein abteilungsübergreifendes Team aus Chi-
rurgen	und	Gastroenterologen	arbeitet	Hand	
im	Hand	nach	den	aktuellsten	Leitlinien	der	
medizinischen Fachgesellschaften sowie 
neuesten Forschungsergebnissen.

Darmkrebs	 ist	 die	 häufigste	 Tumorerkran-
kung des Magendarmtrakts und gehört 
zu den bösartigen Tumoren überhaupt. 
Deutschlandweit erkranken jährlich bis zu 
80.000	Personen,	Männer	häufiger	als	Frau-
en. Das Risiko steigt ab dem 50. Lebensjahr. 
Wird Darmkrebs früh erkannt und behandelt, 
sind	die	Aussichten	auf		Heilung	sehr	gut.

Speiseröhrenkrebszentrum

Das	 zertifizierte	 Speisenröhrenkrebszen-
trum ist auf Krebserkrankungen der Speise-
röhre (Ösophagus) sowie des Überganges 
von	 Speiseröhre	 zum	 Magen	 (Ösophago-
gastraler Übergang) spezialisiert und ist Teil 
des Viszeralonkologischen Zentrums.

Speiseröhrenkrebs ist weltweit für mehr 
als	 1	 Million	 Todesfälle	 verantwortlich.	 In	
Deutschland erkranken Männer drei- bis 
viermal	häufiger	und	mit	67	Jahren	im	Mittel	
vier	 Jahre	 früher	 an	 Speiseröhrenkrebs	 als	

Frauen.

Die	 operative	 Tumorentfernung	 ist	 die	 pri-
märe	 –	 auf	 Heilung	 abzielende	 –	 Behand-
lungsmethode.	 Um	 die	 operativen	 Ergeb-
nisse	 zu	 verbessern,	 werden	 zunehmend	
auch	perioperative	(während	der	Operation)	
Chemotherapie- und Strahlenchemothera-
pien	 eingesetzt.	 Die	 neoadjuvante	 (vor	 der	
Operation) eingesetzte Strahlentherapie ist 
hierbei eine weitere entscheidende Behand-
lungsoption.

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Darmkrebszentrum  
am CaritasKlinikum Saarbrücken  
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Ralf Metzger 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Darmkrebszentren (FAD)“ definierten 
Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
 
Das Darmkrebszentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia 
erhält daher die Auszeichnung 
 

Darmkrebszentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 05.07.2016 
Rezertifizierung: 27.09.2019 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAD-Z332 
 

 

 

 
Prof. Dr. O. Ortmann 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Darmkrebszentrum 
 

 

Andrea Meier
Zentrumskoordinatorin

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Speiseröhrenkrebszentrum  
am CaritasKlinikum Saarbrücken  
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Ralf Metzger 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an das Modul Speiseröhre im 
Viszeralonkologischen Zentrum“ definierten Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
 
Das Speiseröhrenkrebszentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken St. 
Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Speiseröhrenkrebszentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 25.09.2020 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAD-Z332 S 
 

 

 
Prof. Dr. Th. Seufferlein 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Speiseröhrenkrebs- 
zentrum 
 

 

Prof. Dr. med. Ralf Metzger
Leiter Viszeralonkologisches 
Zentrum mit Darmkrebszent-
rums und Speiseröhrenkrebs-
zentrum

Dr. med. Christian Lamberty
Zentrumskoordinator

Prof. Dr. med. Ralf Metzger
Leiter Viszeralonkologisches 
Zentrum mit Darmkrebszent-
rums und Speiseröhrenkrebs-
zentrum
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Kopf-Hals-Tumorzentrum

Das	zertifizierte	Kopf-Hals-Tumorzentrum	ist	
auf die Diagnostik, Therapie und Nachsorge 
von	Tumoren	der	Kopf-Hals-Region	speziali-
siert.

Die speziell ausgebildeten Operateure be-
rücksichtigen neben der Funktionalität im-
mer auch ästhetische Aspekte um die Le-
bensqualität zu erhalten.

Ein	Netzwerk	verschiedenster	Professionali-
täten kümmert sich gemeinsam um die Tu-

morpatienten; unter anderem Stimm- und 
Sprachspezialisten, Epithetiker, Kieferchir-
urgen sowie Selbsthilfegruppen.

Neben	den	 operativen	Therapiemöglichkei-
ten	 nimmt	 das	 Zentrum	 an	 vielen	 Studien	
teil. In einer Studie wird bei bestimmten 
Kopf-Hals-Tumoren	ein	mRNA-Impfstoff	ein-
gesetzt. Diese ‚therapeutische Impfung‘ 
wird angewendet, um dem Immunsystem 
beizubringen, den bösartigen Tumor selbst  
zu erkennen und diesen zu bekämpfen.

Zentrum für Hämatologische Neoplasien

Das	zertifizierte	Zentrum	für	Hämatologische	
Neoplasien	 ist	 auf	die	Behandlung	von	Pa-
tientinnen	und	Patienten	mit	verschiedenen	
bösartigen Erkrankungen des Blutes, der 
Blutbildung, des Lymph- und Immunsys-
tems spezialisiert.

Durch die hohe Fachexpertise des Behand-
lungsteams	 können	 individuelle	 Therapie-
pläne für die Patienten festgelegt werden 
– so wird die Wirksamkeit der jeweiligen 
Therapie sichergestellt und mögliche Ne-

benwirkungen reduziert.

Im	 einzigen	 zertifizierten	 Zentrum	 für	 Hä-
matologische Neoplasien in der Großregion 
erhalten jährlich über 100 neuerkrankte Pa-
tientinnen und Patienten eine auf sie maß-
geschneiderte Therapie.

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Kopf-Hals-Tumor-Zentrum  
am CaritasKlinikum Saarbrücken  
St. Theresia 
 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Klaus Bumm 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Kopf-Hals-Tumor-Zentren“ definierten 
Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 
 
Das Kopf-Hals-Tumor-Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken St. 
Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Kopf-Hals-Tumor-Zentrum mit Empfehlung 
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 05.07.2016 
Rezertifizierung: 27.09.2019 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2023 
Registriernummer: FAO-Z106 MKHT 
 

 

 

 
Prof. Dr. O. Ortmann 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes 
Kopf-Hals-Tumor-
Zentrum 
 

 

Prof. Dr. med. Klaus Bumm
Leiter	Kopf-Hals-Tumorzentrum

Dr. med. Justyna Beszczynska
Zentrumskoordinatorin

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zertifizierungsstelle der  
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert  
bescheinigt hiermit, dass das 
 

Zentrum für Hämatologische 
Neoplasien am CaritasKlinikum 
Saarbrücken St. Theresia 
 
Rheinstr. 2, 66113 Saarbrücken 
 
vertreten durch 

Herrn Prof. Dr. med. Michael Clemens 
 
die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten  
„Fachlichen Anforderungen an Zentren für Hämatologische Neoplasien 
(FAN)“ definierten Qualitätskriterien erfüllt. 
 
 

Das Zentrum für Hämatologische Neoplasien am CaritasKlinikum 
Saarbrücken St. Theresia erhält daher die Auszeichnung 
 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien mit 
Empfehlung der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
 
Erstzertifizierung: 25.09.2020 
Gültigkeitsdauer: 05.01.2024 
Registriernummer: FAN-Z051 
 
 
 
 

 
Prof. Dr. Th. Seufferlein 
Präsident  
Deutsche Krebsgesellschaft 
 

Zertifiziertes Zentrum  
für Hämatologische 
Neoplasien 

Leitung bis 31.12.2021:  
Prof. Dr. med. Michael Clemens 
Leiter	Zentrum	für	Hämatologi-
sche  Neoplasien

Leitung ab 01.01.2022:  
Priv.-Doz. Dr. med. Julian Topaly 
Leiter	Zentrum	für	Hämatologi-
che  Neoplasien
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2.3. Das Onkologische Zentrum bildet gemeinsam mit seinen 

Netzwerkpartnern eine Struktur für die überregionale 

Versorgung der Patienten mit onkologischen Erkrankungen 

Externe Kooperationspartner2:

2 Quelle: https://www.onkologisches-zentrum-saarbruecken.de/externe-kooperationspartner

• Institut für Pathologie Saarbrücken-
Rastpfuhl:	Dr.	med.	Bert	Bier	/	Priv.-Doz.	
Dr. med. Elke Eltze,  
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken

• Frauenärzte Saarbrücken-West: Dr. med. 
Steffen	Wagner	/	Dr.	med.	Pery	Brandner,	
Lebacher Straße 78, 66113 Saarbrücken

•  Stammzelltransplantation: 
Universitätsklinikum	Heidelberg,	
Medizinische Klinik V Transplantzentrum, 
Herr	Peter	Degen,	 
Im Neuenheimer Feld 410,  
69120	Heidelberg

•  Plastische Chirurgie: Dr. med. Barbara 
Veldung, Fachärztin für Plastische & 
Ästhetische Chirurgie,  
Bahnhofstrasse 76-78,  
66111 Saarbrücken

• 	Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie:	Priv.	Doz.	
Dr.	med.	Dr.	med.	dent.	J.	J.	von	Lindern,	
Arzt für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, 
Plastische Operationen, Oralchirurg, 
Rheinstrasse 2, 66113 Saarbrücken

•  Phoniatrie: Gemeinschaftspraxis Karl 
Brill und Dr. med. Manfred Just, Fachärzte 
für Phoniatrie und Pädaudiologie, 
Rheinstraße 35, 66113 Saarbrücken

•  Rehabilitationsmedizin: Klinik für Innere 
Medizin,	Hochwald-Kliniken	Weiskirchen,	
Am Kurzentrum 1, 66709 Weiskirchen, 
Chefarzt Dr. med. Thomas Scheib

• 	Hospiz	(ambulant):	St.	Jakobus	Hospiz	
gemeinnützige	GmbH,	 
Eisenbahnstraße 18, 66117 Saarbrücken 

• 	Hospiz	(stationär):	Paul	Marien	Hospiz,	
Großherzog-Friedrich-Straße 44, 66111 
Saarbrücken

• 	Studienzentrum:	HC	Management	GmbH,	
Im Alten Tal 3, 66386 St. Ingbert

•  X-Care Nuklearmedizin/PET-CT Zentrum 
Saarlouis,  
Kapuzinerstraße 4, 66740 Saarlouis

• 	Mammografie-Screening	/	
Mammotombiopsie, Dr. med. Manfred 
Bitsch, Dr. med. Erich Keller,  
Lothringer Straße 31, 66740 Saarlouis

•  Nuklearmedizin: Knappschaftsklinikum 
Saar Krankenhaus Sulzbach, Radiologie 
und	Nuklearmedizin,	Herr	PD	Dr.	med.	
Stefan Adams,  
An der Klinik 10, 66280 Sulzbach/Saar

•  Saarländische Krebsgesellschaft e.V.,  
Bruchwiesenstraße 15,  
66111 Saarbrücken

•  Sanitätshaus Saarbrücken im 
CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia, 
Caritas Trägergesellschaft Saarbrücken 
mbH	(cts)	u.	Barmherzige	Brüder	Trier	
(BBT) e. V.,  
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken

•  Epitheseninstitute Schneider,  
Mathias	H.	Schneider,	 
Amerikastr. 32, 66482 Zweibrücken

• 	Praxis	für	Humangenetik:	Dr.	med.	
Thomas Martin, Dr. med. Barbara Oehl-
Jaschkowitz, Dr. rer. nat. Alexander 
Christmann,  
Kardinal-Wendel-Str.	14,	66424	Homburg

• Deutsche	ILCO	e.V.	–	Bundesverband,	
Selbsthilfeorganisation für Stomaträger 
und	Menschen	mit	Darmkrebs	vertreten	
durch: Region Saarland,  Kontakt über 
www.ilco.de 

•  Praxis für Physio- und Ergotherapie, Cara 
Vita	Physiotherapie	GmbH,	 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 

• Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs 
-	Gruppe	Saarbrücken,	Gabriela	Avila	
(Gruppenleiterin),  
Bischof-Baltes-Straße 2,  
66131 Saarbrücken

• Landesverband	der	Kehlkopfoperierten	
Saarland, Selbsthilfegruppen in SLS, VK, 
HOM	und	St.	Wendel,	Frau	Marlie	Koch,	
Dasbachstr. 10, 66346 Püttlingen

•  apetito catering B. V.  & Co. KG, 
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken 

• Hautarztpraxis	Saarbrücken:	 
Dr. med. Kerstin Querings, Dr. med. Judith 
Heger-Holz,	 
Beethovenstr.	1,	66111	Saarbrücken

•  Plastische Chirurgie-Brustrekonstruktion, 
BG Kliniken Ludwigshafen und Tübingen 
gGmbH,	 
Ludwig-Guttmann-Str.,  
67071 Ludwigshafen

• SHG	Klinik	Völklingen,	Klinik	für	
Urologie, Kinderurologie und urologische 
Onkologie,	Herr	Dr.	med.	Frank	Uwe	Alles,	
Richardstr. 5-9, 66333 Völklingen

• 	Stomatherapie,	emCare	GmbH,	 
Tanja	Hemgesberg,	 
Wendelstr. 7 a, 66787 Wadgassen

•  Transfusionsmedizin und Labormedizin 
Routine: Bioscientia MVZ Labor Saar, 
Otto-Kaiser-Str. 8a, 66386 St. Ingbert

•  Labormedizin: Bioscientia Institut für 
Medizinische Diagnostik, Spezial-
Hämatologie	und	Molekulargenetik,	
Konrad-Adenauer-Str. 17,  
55218 Ingelheim am Rhein

•  Labormedizin: Institut für Immunologie 
und	Genetik,	Humangenetik,	HLA-
Typisierung, Dr. med. Bernhard Thiele, 
Helmut-Hartert-Str.	1,	 
67655 Kaiserlautern

• 	via	medis	Nierenzentrum	Dudweiler	MVZ	
GmbH,	Dr.	Niederstadt,	Nephrologe,	
Klosterstraße 14, 66125 Saarbrücken-
Dudweiler
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2.4. Insgesamt wurden im Jahre 2020 folgende Tumorerkrankungen 

behandelt:

Tumordiagnosen (Primärfälle + Rezidive): 1293

Organzentren/
Tumorentitäten

Ersterkrankun-
gen und Erstre-
zidive

Geltungsbe-
reich OZ ohne V 
Anteil in %

Mindestprimär-
fälle pro Jahr

Studienquote  
in % Primärfälle

Brusttumoren/
Mamma 360 17,21 100 10,51

Gynäkologische 
Tumoren 176 6,77 50 12,60

Darmtumoren 146 14,54 50 22,52

Kopf-Hals- 
Tumoren 163 4,25 75 13,33

Speiseröhre- 
tumoren 62 1,71 20 4,44

Hämatologische	
Neoplasien 100 9,81 75 19,59

Summe 1007 54,29

Die Zahl der Primärfälle übersteigt die geforderten 50 % über alle Tumorentitäten. 

Es bestehen insgesamt 6 Organzentren.

3. Anzahl der im Zentrum tätigen Fachärztinnen 
und Fachärzte bzw. der Fachärzte mit einer 
entsprechenden Zusatzweiterbildung 

Im Onkologischen Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken sowie den dazugehörigen Kli-
niken und Organzentren sind 67 Fachärztinnen und Fachärzte beschäftigt.

Facharztbezeichnung Anzahl

Fachärztinnen / Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 10

Fachärztinnen / Fachärzte für Viszeralchirurgie 7

Fachärztinnen / Fachärzte für Gefäßchirurgie 3

Fachärztinnen / Fachärzte für Radiologie 9

Fachärztinnen / Fachärzte für Strahlentherapie 4

Fachärztinnen / Fachärzte für Anästhesiologie 13

Fachärztinnen	/	Fachärzte	für	HNO 8

Fachärztinnen /  Fachärzte für Innere Medizin /  
Schwerpunkt	Hämatologie	und	Onkologie 3

Fachärztinnen / Fachärzte für Innere Medizin /  
Schwerpunkt Gastroenterologie 5

Fachärztinnen / Fachärzte für Innere Medizin / Schwerpunkt Kardiologie 6

Fachärztinnen/ Fachärzte für Innere Medizin / Schwerpunkt Pneumologie 2

Fachärztinnen	/	Fachärzte	mit	der	Zusatzbezeichnung	Palliativmedizin 5
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Über die Kooperationspartner werden die weiteren Fachrichtungen abgebildet:

• Fachärztinnen / Fachärzte für Pathologie

•  Fachärztinnen / Fachärzte für Strahlentherapie und Nuklearmedizin

•  Fachärztinnen / Fachärzte für Urologie

• 	Fachärztinnen	/	Fachärzte	für	Haut-	und	Geschlechtskrankheiten

• 	Fachärztinnen	/	Fachärzte	für	Rehabilitative	und	Physikalische	Medizin

•  Fachärztinnen / Fachärzte für Innere Medizin / Schwerpunkt Nephrologie

4. Art und Anzahl der pro Jahr erbrachten 
besondern Aufgaben

Besondere Aufgabe Art, Anzahl und Umfang

Interdisziplinäre Fallkonferenzen sowie telemedizinische Leistungen und  
Konsiliarleistungen für stationäre Patienten anderer Krankenhäuser

Durchführung	von	Tumor-
boards	&	fachspezifischen	
Kolloquien

Durchführung	von	wöchentlichen	bzw.	zweiwöchentlichen	
Tumorboards unter Beteiligung externer Kooperationspart-
ner, anderer Krankenhäuser, niedergelassener Ärzte sowie 
weiterer Institute

Durchführung interdiszipli-
närer Fallkonferenzen mit 
anderen Krankenhäusern 
und Einrichtungen

Wöchentliche Fallbesprechung des Brustzentrums Saarbrü-
cken (inkl. externer Kooperationen mit anderen
Krankenhäusern, niedergelassenen Ärzten und Instituten)

Beratung	von	Ärzten	 
anderer Krankenhäuser

Onkologische Konsilleistungen für andere Krankenhäuser 
im Rahmen überregionaler Kooperationen

M&M-Konferenzen
(Morbiditäts- und Mortali-
tätskonferenzen)

Zweimal jährlich eine Mortalitäts- und Morbiditätskonferenz 
für	die	verschiedenen	Zentren	mit	ärztlichen	Teilnehmern	
und Teilnehmern anderer Berufsgruppen sowie Teilnehmern 
der externen überregionalen Kooperationen anderer Kran-
kenhäuser, niedergelassener Ärzte und Institute

Umsetzung von qualitätsverbessernden Maßnahmen

Durchführung	von	Qualitäts-
zirkeln

Durchführung	von	quartalsweisen	Qualitätszirkeln	unter	Be-
teiligung / Teilnahme externer Kooperationspartner mit dem 
Ziel der kontinuierlichen Verbesserung des Zentrums (unter 
Berücksichtigung der Erfordernisse des PDCA-Zyklus)

Erstellung eines jährlichen 
Berichts

Regelmäßige	Erstellung	und	Veröffentlichung	der	vorgenom-
menen Maßnahmen und Verbesserungen
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Besondere Aufgabe Art, Anzahl und Umfang

Regelmäßige, strukturierte, zentrumsbezogene Fort- oder Weiterbildungsveranstaltungen 
sofern diese der fallunabhängigen Informationsvermittlung über Behandlungsstandards 
und Behandlungsmöglichkeiten dienen

Veranstaltungen Ärztinnen 
/ Ärzte

Fort-	und	Weiterbildungsveranstaltung	für	Ärztinnen	/
Ärzte

Selbsthilfegruppen Unterstützung	und	Beratung	von	Selbsthilfegruppen;	
Mitwirkung ärztlicher Mitarbeiter bei Veranstaltungen; 
Fortbildungsangebote für Patientinnen / Patienten und 
Angehörige,	sowie	aktive	Unterstützung	der	Selbsthilfeorga-
nisationen

Fort-/ Weiterbildung Weitere	Fort-	und	Weiterbildungen	für	verschiedene	Berufs-
gruppen, u.a. zum Umgang mit onkologischen Patientinnen 
/ Patienten

Layouting und Erstellung 
von	Infomaterialien

Erstellung	von	Informationsmaterialien	für	Patientinnen	/	
Patienten

Durchführung von Informationsveranstaltungen für Betroffene und  
Patientenorganisationen

Jeweils	Organspezifische	
Veranstaltungen

Regelmäßige Veranstaltungen mehrmals im Jahr mit  
 wechselnden Themen (im Jahr 2020 durch Corona stark  
 eigeschränkt) 

Besondere Aufgabe Art, Anzahl und Umfang

Strukturierter Einsatz von entsprechend qualifiziertem Personal in  
Schnittstellenbereichen der stationären Versorgung

Sozialdienst Schnittstellentätigkeit,	Überleitung	in	die	Nachversorgung,		
Koordinierung, Entlassmanagement

Pflegefachexperten Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung

Onkologische	Pflegefach-
kraft

Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung

Breast-Care-Nurse Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung

Onko-Lotsinnen Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung	und	 
Hilfestellung	im	weiterführenden	Behandlungsprozess

Ernährungsberatung Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung	und 
Hilfestellung	im	weiterführenden	Behandlungsprozess

Prüfärztliche Tätigkeit und 
Assistenz

Unterstützung des Zentrumsleiters durch Mitarbeiterinnen/   
Mitarbeiter des Medizinisch-technischen Dienstes  bei prüf-
ärztlichen Tätigkeiten

Seelsorge Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung

Physiotherapie Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung

Psychoonkologie Unmittelbare	onkologische	Patientenversorgung
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Besondere Aufgabe Art, Anzahl und Umfang

Erarbeitung fachübergreifender Behandlungskonzepte und Behandlungspfade oder Er-
stellung von Standard Operating Procedure (SOP) für spezifische Versorgungsprozesse

SOP, Verfahrens- und 
Arbeitsanweisungen

Beschreibung,	Implementierung	und	Überwachung	relevan-
ter Prozesse und Prozessbeschreibungen

Patientenpfade Übergeordnete	Patientenpfade	für	die	Abbildung	relevanter	
medizinischer Leitlinien (Vorsorge und Diagnostik, Thera-
pie, Nachsorge, Rehabilitation, Palliation)

Leitlinienimplementierung Überwachung der Aktualität und Weiterentwicklung. Be-
kanntgabe der Leitlinieninhalte an neue Mitarbeiterinnen / 
Mitarbeiter. Überwachung der Leitlinienumsetzung. Syste-
matische,	zeitnahe	und	nachweisliche	Bekanntgabe	von	
Änderungen	(protokolliert	z.B.	in	Form	von	Fortbildungen,	
Qualitätszirkeln etc.). Mitarbeiter an Leitlinien und in Leit-
linienkommissionen

Vorhaltung und Konzentration außergewöhnlicher technischer Angebote und Expertise an 
einzelnen Standorten

Besondere Verfahren u.a.	HIPEC	(Hypertherme	intraperitoneale	Chemotherapie)

Linearbeschleuniger Aufwand für die Vorhaltung und Nutzung des Linearbe-
schleinigers für  das Zentrum

Ausbildung und Vorhaltung 
von	besonderer	chirurgi-
scher Fachexpertise

Gemäß	DKG	(Deutsche	Krebsgesellschaft)	zertifizierte	
Operateure mit hoher Fachexpertise u.a. Darm-Operateure/
innen,	Mamma-	Senior	Operateure/innen,	Kopf-	Hals	Opera-
teurinnen 

4.1. Anzahl / Beschreibung der durchgeführten Fort- und 

Weiterbildungsveranstaltungen

Das Onkologische Zentrum am CaritasKlini-
kum Saarbrücken führt jährlich ein Sympo-
sium durch (im Jahr 2021 konnte das Sym-
posium aufgrund der COVID-19-Pandemie 
nicht	stattfinden).

Darüber hinaus erfolgen regelhaft innerkli-
nische Fort- und Weiterbildungen sowie im 
Zuge der Qualitätszirkel der Organzentren 
gemeinsame Veranstaltungen mit den Ko-
operations- und Netzwerkpartnern.

Einmal	 im	Jahr	findet	der	Psychosoziale	Ar-
beitskreis unter Führung des Onkologischen 
Zentrums statt. Zweimal im Jahr werden 
Fort-	und	Weiterbildungsveranstaltungen	für	
Pflegekräfte	 in	 der	 stationären	 Versorgung	
angeboten. 

Ebenfalls zweimal jährlich werden Zuwei-
serveranstaltungen	 unter	 der	 Führung	 des	
Onkologischen und Viszeralonkologischen 
Zentrums durchgeführt. 

5. Veranstaltungen, Publikationen, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

5.1. Im Jahr 2021 hat das CaritasKlinikum Saarbrücken folgende 

Konferenzen durchgeführt:

Tumorkonferenz (Hybri-Veranstaltung)	/	Morbiditäts- und Mortali-
tätskonferenz (optional	als	Hybrid-Veranstaltung)

Anzahl der  
Durchführungen

Interdisziplinäre	Tumorkonferenz	–	Zentrum	für	Hämatologische	
Neoplasien und Onkologisches Zentrum (Chirugische, Gastroentero-
logisch, Pneumologisch, Urologisch) 53

Interdisziplinäre Tumorkonferenz – Viszeralonkologisches Zentrum 
mit Darmkrebszentrum und Speiseröhrenkrebszentrum

53

Interdisziplinäres	Tumorkonferenz	–	Kopf-Hals-Tumorzentrum

52

Interdisziplinäre Tumorkonferenz – Brust- und Gynäkologisches 
Krebszentrum 

52
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Tumorkonferenz (Hybri-Veranstaltung)	/	Morbiditäts- und Mortali-
tätskonferenz (optional	als	Hybrid-Veranstaltung)

Anzahl der  
Durchführungen

Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz für das Onkologische Zent-
rum	und	Zentrum	für	Hamatologische	Neoplasien	

2

Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz für das Viszeralonkologische 
Zentrum mit Darmkrebszentrum und Speiseröhrenkrebszentrum 

2

Morbiditäts-	und	Mortalitätskonferenz	für	das	Kopf-Hals-Tumorzen-
trum

2

Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz für das Brust- und Gynäkolo-
gische Krebszentrum 

2

5.2. Veranstaltungen für Fachpublikum (Hybrid-Veranstaltung)

Wöchtentliche Veranstaltungen

Interdisziplinäre	Tumorkonferenz	Kopf-Hals-Tumorzentrum jeden Dienstag 
14:00 bis 15:00 Uhr

Interdisziplinäre Tumorkonferenz Brustkrebszentrum und  
Gynäkologisches Krebszentrum

jeden Dienstag 
15:00 bis 16:00 Uhr

Interdisziplinäre	 Tumorkonferenz	 Zentrum	 für	 Hämato-
onkologische Neoplasien und Onkologisches Zentrum  
(Chirurgisch, Gastroenterologisch, Pneumologisch, Urologisch

jeden Mittwoch 
13:30 bis 14:30 Uhr

Interdisziplinäre Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zen-
trum mit Darmkrebszentrum und Speiseröhrenkrebszentrum

jeden Mittwoch 
14:30 bis 15:30 Uhr

Jährliche Veranstaltungen

Große Tumorkonferenz: Onkologisches Zentrum mit Zentrum 
für	 Hämatologische	 Neoplasien	 und	 Viszeralonkologisches	
Zentrum mit Darmkrebszentrum und Speiseröhrenkrebszent-
rum 

1x im Jahr

5.3. Informationsveranstaltungen für Laien

Im	Berichtsjahr	2021	 fanden	aufgrund	der	Corona-Pandemie	keine	 Informationsveranstal-
tungen	für	Laien	statt.	Als	Alternativangebot	wurde	ein	Onko-Podcast	etabliert.	

5.4. Publikationen für Patienten und Zuweiser

Patientenordner

Die	Patientenordner	enthalten	alle	relevanten	Informationen	über	das	Onkologische	Zentrum	
sowie das jeweilige Organkrebszentrum. 

Folgende Ordner wurden 2021 aufgelegt: 

• Patientenordner Onkologisches Zentrum

• Patientenordner Brustkrebszentrum

• Patientenordner Darmkrebszentrum

• Patientenordner Speiseröhrenkrebszentrum

• Patientenordner	Kopf-Hals-Tumorzentrum

Patienteninformationsbroschüren, Flyer, Newsletter

• Psychoonkologischer Dienst

• Ernährungsberatung

• Ernährungspass

• Onkolotsen

• Therapiebegleithund

• ASV - Ambulante Spezialfachärztliche Versorgung 

• Newsletter Onkologisches Zentrum für niedergelassene Ärzte und Zuweiser
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5.5. Pressemitteilungen, OnkoPodCast

Alle Pressemitteilungen, OnkoPodCast-Fol-
gen	 werden	 auf	 der	 Homepage	 des	 Onko-
logischen	Zentrums	,	auf	der	Homepage	des	
CaritasKlinikums Saarbrücken (www.caritas-
klinikum.de) sowie auf den Social-Media-
Kanälen des CaritasKlinikums Saarbrücken 

(beispielsweise auf Facebook und Instag-
ram)	veröffentlicht.	

Über den jeweiligen QR-Code gelangen Sie 
zum	Beitrag	auf	der	Homepage	des	Onkolo-
gischen Zentrums. 

5.5.1. Veröffentlichungen im Berichtsjahr 2021: 

20.12.2021

„Zeitreise in der Krebstherapie“

Chefarztwechsel	in	der	Klinik	für	Hämatologie	und	Onkologie

10.05.2021

„Wir sind immer mit dem Herzen dabei“

In	jedem	zertifizierten	Onkologischen	Zentrum	sind	sie	Teil	des	Teams;	
doch kaum einer kennt sie – die Tumordokumentare.

30.03.2021

Palliativmedizin nicht nicht erst am Lebensende

Das	zertifizierte	Onkologische	Zentrum	am	CaritasKlinikum	Saar-
brücken	mit	der	Klinik	für	Palliativmedizin	und	der	Schmerzklinik	als	
integrativer	Bestandteil.

24.03.2021

Krebsvorsorge bei Frauen - Das sollten Sie wissen!

Wenn der Frauenarzt bei der regelmäßigen Routineuntersuchung im 
Rahmen	der	Krebsvorsorge	einen	auffälligen	Befund	entdeckt,	schril-
len bei den meisten Frauen die Alarmglocken.

20.03.2021

Serie „Ich bin Teil des Teams“ - Heute: Dr. med. Martina Treiber

Strahlentherapie als Verbündete

11.03.2021

OnkoPodcast Folge 3:  
Körperliche Aktivität bei bösartigen Erkrankungen

02.03.2021

Ich bin Krebspatient. Soll ich mich impfen lassen?

Professor	Dr.	med.	Michael	Clemens	zu	den	häufigsten	Fragen	von	on-
kologischen Patientinnen und Patienten zum Thema „Corona-Schutz-
impfung bei einer Krebserkrankung“.

09.02.2021

OnkoPodcast Folge 2: 
Ernährung und Krebs

04.02.2021

Richtig essen und trinken bei einer Tumorerkrankung

Ina Eidner berät onkologische Patientinnen und Patienten in Sachen 
Ernährung.

19.01.2021

Wegbegleiter im Kampf gegen den Krebs

Zwei hauptamtliche Onkolotsinnen beraten und begleiten im Onkologi-
schen	Zentrum	am	CaritasKlinikum	Saarbrücken	Betroffene	durch	ihre	
Krebserkrankung.

13.01.2021

Optimale Versorgung für Tumorpatienten

Tumorpatienten	sind	im	zertifizierten	Onkologischen	Zentrum	am	
CaritasKlinikum	Saarbrücken	in	den	besten	Händen.	Beleg	dafür	ist	
die	erfolgreiche	Re-Zertifizierung	und	Erweiterung	des	Onkologischen	
Zentrums nach den Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG).
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6. Darstellung der Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und Verbesserung der 
besonderen Aufgabenwahrnehmung (inkl. der 
erstellten SOP und Behandlungskonzepte)

Der PDCA-Zyklus,	ist	ein	universelles	Modell	zur	Optimierung	des	Qualitätsmanagements	in	
Unternehmen. Der Zyklus sieht	den	Prozess	der	Problemlösung	in	vier	Schritten	vor.

Plan 

Erstzertifizierung
Überwachungsaudit
Re-Zertifizierung

Do

Verwirklichung des Onko-
logischen Zentrums in der 

täglichen Arbeit




Act

Implementierung, der in der 
Erstzertifizierung/	den	Über-
wachungaudits/ den Re-Zer-
tifizierungen	gefundenden	
Verbesserungspotenzialen

Check

Überprüfung der Implemen-
tierung der Verbesserungs-

potenziale intern 




6.1. Neben der Umsetzung des PDCA-Zyklus bilden die 

regelmäßigen Qualitätszirkel einen weiteren Baustein in der 

Qualitätssicherung und -verbesserung. 

Im Jahr 2021 wurden folgende Qualitätszirkel durchgeführt: Anzahl 

Qualitätszirkel des Onkologischen Zentrums und Zentrum für  
Hamatologische	Neoplasien 2

Qualitätszirkel des Viszeralonkologischen Zentrum mit Darmkrebszentrum 
und Speiseröhrenkrebszentrum 4

Qualitätszirkel Brustzentrum und Gynäkologisches Tumorzentrum 4

Qualitätszirkel Psychosozial des Onkologischen Zentrums (extern) 1

Insbesondere der externe Qualitätszirkel 
wird unter Beteiligung externer Referenten 
durchgeführt, um die fachliche Expertise zu 
nutzen und das Zentrum entsprechend wei-
terzuentwickeln.

Jedes	assoziierte	Organzentrum	verfügt	über	
einen Zentrumskoordinator, einen fachlich 
zugehörigen Mitarbeiter des Qualitätsma-

nagements und einen übergreifenden qua-
litätsmanagementbeauftragen Arzt/Ärztin. 
Dieses Team ist für die Qualitätssicherung 
und	 die	 Qualitätsverbesserung	 der	 beson-
deren Aufgabenwahrnehmung zuständig.

In die Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und	 -verbesserung	 werden	 alle	 Netzwerk-
partner eingebunden.
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6.2. Das Onkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken 

verfügt u.a. über: 

6.2.1. SOP und Verfahrensanweisungen

• Schulungskonzepte für den abteilungs-
fremden ärztlichen Dienst in Bezug auf 
die Zytostatikaapplikation

•  Diagnostik- und Therapieempfehlungen 
für die Diagnose Bronchialkarzinom

•  Therapiestandards und -empfehlungen für 
die	adjuvante	und	palliative	Therapie	des	
kolorektalen Karzinoms

•  Nachsorgeempfehlungen ausgewählter 
solider Tumore und hämatologischer 
Erkrankungen

•  Diagnostik- und Therapieempfehlungen 
für die Diagnose Akute myeloische 
Leukämie

•  Diagnostik- und Therapieempfehlungen 
für die Diagnose Pankreaskarzinom

•  Therapieabweichungen bei onkologischen 
Patienten

• Verfahrensanweisung Transplantation

• Ambulante	Vorstellung	von	Patienten

• 	Totale	neoadjuvante	Therapie	beim	
Rektumkarzinom (TNT) 

• u.v.m. 
 
 

6.2.2. SOP und Arbeitsanweisungen

• 	Prävention	und	Therapie	von	Paravasaten	
von	Zytostatika

•  Antiemese unter Chemotherapie

•  Zytostatikabestellung

•  Umgang mit Chemotherapieplänen

•  Chemotherapie Durchführung 

•  Maßnahmen bei Neutropenie

•  Maßnahmen bei Fieber in der Aplasie

•  Multiprofessionelle Therapie chronischer 
Schmerzen	auf	der	Palliativstation

•  Kennzeichnung und Meldung 
Studienpatienten 

•  Fertilitätserhaltende Maßnahmen

•  Erhebung der Nachsorgedaten in den 
Tumorzentren

•  Erhebung fehlender Nachsorgedaten in 
den Tumorzentren

•  Medikamente während der 
Chemotherapie

• 	Punktionen	/	invasive	Prozeduren

• 	u.v.m.

6.2.3. Therapiepläne für folgende Erkrankungen

•  Gastrointestinale Tumore

•  Gynäkologische Tumore und Mamma-
Karzinome

• 	HNO-Tumore

•  Verfahrensanweisung Transplantation

•  Akute Lymphatische Leukämie

•  Akute Myeloische Leukämie

•  Akute Myeloische Leukämie – 
Rezidivtherapie

• 	B-NHL

• Chronische lymphatische Leukämie

• Myeloproliferative	Neoplasien	inkl.	CML

• 	T-NHL

• Morbus	Hodgkin

•  Multiples Myelom

•  Thorakale Tumore

•  Urogenitaltumore

•  Weichteilsarkome

•  ZNS-Lymphome und ZNS-Tumore

• 	Non-Hodgkin-Lymphome

• 	Supportive	Therapie	-	Nausea/Emesis

• 	u.v.m.

Alle SOP, Anweisungen und Therapiepläne werden regelmäßig geprüft, überarbeitet und frei-
geben. Diese Aufgabe wird i. d. R. durch den Leiter des Onkologischen Zentrums in enger 
Zusammenarbeit mit dem Qualitätsmanagementbeauftragten der Zentren, sowie dem Quali-
tätsmanagement des Krankenhauses durchgeführt.

7. Darstellung der Maßnahmen zum strukturierten 
Austausch über Therapieempfehlungen und 
Behandlungserfolge mit anderen Onkologischen 
Zentren

Das Onkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken nahm in Jahr 2021 an einem 
strukturierten Austausch zu Therapieempfehlungen und Behandlungserfolgen sowie an 
Benchmarking-Projekten zu folgenden Themen teil:

•  Mitarbeit im Kompetenznetzwerk Leukämien (GMALL)

•  Benchmarking des Darmkrebszentrums über OnkoZert

Darüber hinaus erfolgten turnusgemäß Auditierungen der Fachgesellschaften DKG (Deut-
schen	Krebsgesellschaft)	sowie	OnkoZert.	Das	Onkologische	Zentrum	arbeitet	aktiv	 in	der	
Studienallianz Leukämien mit.
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8. Leitlinien und Konsensuspapiere, an denen das 
Zentrum mitarbeitet

Das Onkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken arbeitete im Jahr 2021 an fol-
genden Leitlinien mit:

S2k-Leitlinie Gastrointestinale Blutung

Authors Martin Götz1, Mario Anders2, Erwin Biecker3, Christian Bojarski4, Georg Braun5, 
Thorsten Brechmann6, Alexander Dechêne7, Matthias Dollinger8, Meinrad Gawaz9, Ralf 
Kiesslich10, Dieter Schilling11, Frank Tacke12, Alexander Zipprich13, Jonel Trebicka14, 15 

Collaborators:	Tilo	Andus,	Beate	Appenrodt,	Andrik	Aschoff,	Daniel	Benten,	Karel	Caca,	Ulri-
ke	Denzer,	Helmut	Diepolder,	Wolfgang	Fischbach,	Bernhard	Gebauer,	Alexander	L.	Gerbes,	
Veit	Gülberg,	Horst	Hohn,	Ralf	Jakobs,	Markus	Juchems,	Michael	Jung,	Martin	Keuchel,	Robert	
Klamroth,	Thomas	Leyhe,	Petra	Lynen-Jansen,	Alexander	Meining,	Helmut	Messmann,	Ralf 
Metzger,	Jonas	Mudter,	Horst	Neuhaus,	Johannes	W.	Rey,	Andrea	Riphaus,	Elke	Roeb,	Fred	
Salomon, Anja Schaible, Michael Schultheiß, Dirk Sibbing, Alfred Simon, Christian P. Strass-
burg

9. Wissenschaftliche Publikationen (internationale 
Veröffentlichung, Peer-Review-Verfahren) des 
Zentrums im Bereich Onkologie

Das Onkologische Zentrum am CaritasKlinikum Saarbrücken arbeitete im Jahr 2020 und 
2021 an folgenden wissenschaftlichen Publikationen mit:

Cisplatin and 5-fluorouracil with or without epidermal growth factor receptor inhibition 
panitumumab for patients with non-resectable, advanced or metastatic oesophageal 
squamous cell cancer: a prospective, open-label, randomised phase III AIO/EORTC trial 
(POWER).
Moehler M, Maderer A, Thuss-Patience PC, Brenner B, Meiler J, Ettrich TJ, Hofheinz RD, Al-Batran SE, Vogel A, Mueller L, 
Lutz MP, Lordick F, Alsina M, Borchert K, Greil R, Eisterer W, Schad A, Slotta-Huspenina J, Van Cutsem E, Lorenzen S.

Ann Oncol. 2020 Feb;31(2):228-235. doi: 10.1016/j.annonc.2019.10.018. Epub 2019 Dec 16.PMID: 31959339

Pre- and Postoperative Capecitabine Without or With Oxaliplatin in Locally Advanced 
Rectal Cancer: PETACC 6 Trial by EORTC GITCG and ROG, AIO, AGITG, BGDO, and FFCD.
Schmoll HJ, Stein A, Van Cutsem E, Price T, Hofheinz RD, Nordlinger B, Daisne JF, Janssens J, Brenner B, Reinel H, Holler-
bach S, Caca K, Fauth F, Hannig CV, Zalcberg J, Tebbutt N, Mauer ME, Marreaud S, Lutz MP, Haustermans K.

J Clin Oncol. 2021 Jan 1;39(1):17-29. doi: 10.1200/JCO.20.01740. Epub 2020 Oct 1.PMID: 33001764

Correction: Cyclic AMP induces transactivation of the receptors for epidermal growth fac-
tor and nerve growth factor, thereby modulating activation of MAP kinase, Akt, and neurite 
outgrowth in PC12 cells.

Piiper A, Dikic I, Lutz MP, Leser J, Kronenberger B, Elez R, Cramer H, Müller-Esterl W, Zeuzem S.

J Biol Chem. 2020 Oct 23;295(43):14792. doi: 10.1074/jbc.AAC120.016177.PMID: 33097650

Highlights from ASCO-GI 2021 from EORTC Gastrointestinal tract cancer group.

Koessler T, Alsina M, Arnold D, Ben-Aharon I, Lutz MP, Obermannova R, Peeters M, Sclafani F, Smyth E, Valle JW, Wag-
ner AD, Wyrwicz L, Fontana E, Moehler M.

Br J Cancer. 2021 Sep;125(7):911-919. doi: 10.1038/s41416-021-01474-y. Epub 2021 Aug 23.PMID: 34426663 

Crizotinib: aseptic abscesses in multiple organs during treatment of EML4-ALK-positive 
NSCLC.
Weber D, Decker M, Schuster M, Folz S, Stürmer CJ, Lutz MP.

J Cancer Res Clin Oncol. 2021 Dec;147(12):3769-3771. doi: 10.1007/s00432-021-03664-w. Epub 2021 Aug 
9.PMID: 34373943

CXCR4 and hif-1α as prognostic molecular markers for stage 3 colon cancer patients: post 
hoc analysis of the randomized, multicenter phase 3 PETACC-2 trial dataset.

Maderer A, Fiteni F, Tanis E, Mauer M, Schmitt T, Aust DE, Lutz MP, Roelofson F, Gog C, Weinmann A, Koehne CH, 
Moehler M, Thomaidis T.

Acta Oncol. 2021 Nov;60(11):1543-1547. doi: 10.1080/0284186X.2021.1959057. Epub 2021 Aug 6.PMID: 
34355650  

Different response rates to chemotherapy between Japanese and German esophageal 
squamous cell carcinoma: patients may be influenced by ERCC1 or ABCB1.
Narumiya K, Bollschweiler E, Hölscher AH, Yamamoto M, Drebber U, Alakus H, Metzger R, Warnecke-Eberz U.

Future Oncol. 2020 Sep;16(27):2075-2087. doi: 10.2217/fon-2020-0489. Epub 2020 Jul 2.PMID: 32611208 

Prognostic significance of a new grading system of lymph node morphology after neoad-
juvant radiochemotherapy for esophageal cancer.

Bollschweiler	E,	Hölscher	AH,	Metzger R, Besch S, Mönig SP, Baldus SE, Drebber U.
Ann Thorac Surg. 2011 Dec;92(6):2020-7. doi: 10.1016/j.athoracsur.2011.06.091.PMID: 
22115212
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Bevacizumab and platinum-based combinations for recurrent ovarian cancer: a randomi-
sed, open-label, phase 3 trial.
Pfisterer J, Shannon CM, Baumann K, Rau J, Harter P, Joly F, Sehouli J, Canzler U, Schmalfeldt B, Dean AP, Hein A, Zeimet 
AG, Hanker LC, Petit T, Marmé F, El-Balat A, Glasspool R, de Gregorio N, Mahner S, Meniawy TM, Park-Simon TW, 
Mouret-Reynier MA, Costan C, Meier W, Reinthaller A, Goh JC, L‘Haridon T, Baron Hay S, Kommoss S, du Bois A, Kurtz JE; 
AGO-OVAR 2.21/ENGOT-ov 18 Investigators.

Lancet Oncol. 2020 May;21(5):699-709. doi: 10.1016/S1470-2045(20)30142-X. Epub 2020 Apr 16.PMID: 
32305099 Clinical Trial.

Collaborators AGO-OVAR 2.21/ENGOT-ov 18 Investigators: 

Sven Ackermann, Christoph Anthuber, Mustafa Aydogdu, Angelika Baldauf, Wolfgang Bauer, Dirk Behringer, Antje 
Belau, Alexandra Bender, Cosima Brucker, Alexander Burges, Ulrich Canzler, Trygve Daabach, Dominik Denschlag, 
Mustafa Deryal, et. al.

Adjuvant	Olaparib	for	Patients	with	BRCA1-	or	BRCA2-Mutated	Breast	Cancer

Andrew N J Tutt 1, Judy E Garber 1, Bella Kaufman 1, Giuseppe Viale 1, Debora Fumagalli 1, Priya Rastogi 1, Richard 
D Gelber 1, Evandro de Azambuja 1, Anitra Fielding 1, Judith Balmaña 1, Susan M Domchek 1, Karen A Gelmon 1, 
Simon J Hollingsworth 1, Larissa A Korde 1, Barbro Linderholm 1, Hanna Bandos 1, Elżbieta Senkus 1, Jennifer M Suga 
1, Zhimin Shao 1, Andrew W Pippas 1, Zbigniew Nowecki 1, Tomasz Huzarski 1, Patricia A Ganz 1, Peter C Lucas 1, 
Nigel Baker 1, Sibylle Loibl 1, Robin McConnell 1, Martine Piccart 1, Rita Schmutzler 1, Guenther G Steger 1, Joseph P 
Costantino 1, Amal Arahmani 1, Norman Wolmark 1, Eleanor McFadden 1, Vassiliki Karantza 1, Sunil R Lakhani 1, Greg 
Yothers 1, Christine Campbell 1, Charles E Geyer Jr 1, OlympiA Clinical Trial Steering Committee and Investigators

Clinical Trial N Engl J Med. 2021 Jun 24;384(25):2394-2405. 
doi: 10.1056/NEJMoa2105215. Epub 2021 Jun 3.

Collaborators - OlympiA Clinical Trial Steering Committee and Investigators: 

Andrew Tutt, Charles Geyer, Judy Garber, Bella Kaufman, Christine Campbell, Gregory Yothers, Nigel Baker, Robin McConnell, 
Martine Piccart, Richard D Gelber, Priya Rastogi, Simon Hollingsworth, Anitra Fielding, Larissa Korde, Giuseppe Viale, Sunil 
Lakhani, Peter Lucas, Giovanna Rossi, Christian Singer, Elmar Stickeler, Kelly-Anne Phillips, Agnes Jager, Elzbieta Senkus, Mo-
nica Arnedos, Luis Fein, Eduardo-M De Dueñas, Frederik Marmé, Gabriele Zoppoli, Óskar Jóhannsson, Lorenzo Gianni, Judith 
Bliss, Masakazu Toi, Andrea Eisen, Anne Armstrong, Niklas Loman, Judith Balmaña, Wolfgang Janni, Jonas Bergh, Tsang-Wu 
Liu, Suzette Delaloge, James Ford, Priyanka Sharma, Tiffany Traina, Seock-Ah Im, Sue Friedman, Tanja Spanic, Susan Dom-
chek, Rita Schmutzler, Karen Gelmon, Guenther G Steger, Barbro Linderholm, Sibylle Loibl, Shao Zhmin, Kevin Murray, Gursel 
Aktan, Eleanor Mcfadden, Olga Andriienko, Karen Cui, Vassiliki Karantza, Konstantinos Tryfonidis, Amal Arahmani, Evandro 
de Azambuja, Liesbet De Vos, Rebecca Dent, William Foulkes, Edith Olah, Maria Orr, Dan Hayes, Andrea Richardson, Chris 
Lord, Jos Jonkers, Jan Hoejimakers, Carl Barrett, Elizabeth Harrington, Natasha Lukashchuk, William E Barlow, Nancy Berliner, 
Elizabeth Eisenhauer, Hakan Olsson, Sandra Swain, Paul Sevelda, Ferdinand Haslbauer, Monika Penzinger, Leopold Öhler, 
Christoph Tinchon, Richard Greil, Sonja Heibl, Rupert Bartsch, Viktor Wette, Claudia Pasterk, Ruth Helfgott, Gunda Pristauz-
Telsnigg, Herbert Stöger, Angsar Weltermann, Daniel Egle, Irene Thiel, David Fuchs, Holger Rumpold, Kathrin Strasser-Weippl, 
Beate Rautenberg, Volkmar Müller, Marcus Schmidt, Stefan Paepke, Mustafa Aydogdu, Christoph Thomssen, Joachim Rom, 
Christine Mau, Peter Fasching, Uwe-Jochen Göhring, Thorsten Kühn, Stefanie Noeding, Sherko Kümmel, John Hackmann, 
Abhishek Joshi, Joanna Dewar, Michael Friedlander, Yoland Antill, Natasha Woodward, Ehtesham Abdi, Susan Tiley, Mathew 
George, David Boadle, Annabel Goodwin, Andre van der Westhuizen, George Kannourakis, Nicholas Murray, Nicole McCarthy, 
Judith Kroep, Maaike de Boer, Joan Heijns, Franciscus Erdkamp, Sandra Bakker, Gabe Sonke, Amer Sami, John Mackey, Ca-
therine Prady, Christine Desbiens, Erica Patocskai, Cristiano Ferrario, Louise Bordeleau, Haji Chalchal, Saroj Niraula, Ido Wolf, 
Elzbieta Senkus, François Duhoux, Randal d‘Hondt, Sylvie Luce, Daphné t‘Kint de Roodenbeke, Konstantinos Papadimitriou, 
Marleen Borms, Claire Quaghebeur, William Jacot, Etienne Brain, Laurence Venat-Bouvet, Alain Lortholary, Zbigniew Nowecki, 
Fátima Cardoso, Richard Hayward, Santiago Bella, Mauricio Fernández Lazzaro, Norma Pilnik, Cesar Blajman, Guillermo 
Lerzo, Mirta Varela, Juan Jose Zarba, Diego Kaen, Maria Victoria Constanzo, Joke Tio, Wulf Siggelkow, Christian Jackisch, Eva 
Maria Grischke, Dirk Zahm, Sara Tato-Varela, Sabine Schmatloch, Peter Klare, Andrea Stefek, Kerstin Rhiem, Oliver Hoffmann, 
Mustafa Deryal, et.al.

10. Klinische Studien, an denen das Zentrum 
teilnimmt

Das Onkologische Zentrum nimmt an folgenden aktiven klinischen Studien (Berichtsjahr 
2021) teil:

10.1. Viszeralonkologisches Zentrum 

AIO 18.2 (Initiierung 09/2021)
Titel: Präoperative	FOLFOX-Therapie	 im	Ver-
gleich	 zu	 postoperativer,	 risikoadaptierter	
Chemotherapie bei Patienten mit lokal fort-
geschrittenem Rektumkarzinom und gerin-
gem	Rezidivrisiko

Studienart: IIT,	multizentrische,	prospektive	
randomisierte Phase III-Studie

Erkrankung: lokal fortgeschrittenes Rektum-
karzinom

Eudra-CT-Nr.: 2018-001356-35

CIRCULATE
Titel: Evaluierung	 der	 adjuvanten	 Therapie	
beim Dickdarmkrebs im Stadium II nach 
ctDNA Bestimmung , AIO KRK 0217

Studienart: IIT, Phase III, multizentrisch , 
prospektiv,	randomisiert	,	kontrolliert

Erkrankung: Reseziertes Kolonkarzinom im 
Stadium II, Reseziertes Rektumkarzinom im 
Stadium II, wenn keine Indikation zur Be-
strahlung besteht (z.B. bei einer Lage im 
oberen Rektumdrittel)

Eudra-CT-Nr.: 2018-003691-12

COLOPREDICT
Titel: Retro-	und	prospektive	Erfassung	der	
Rolle	 von	 MSI	 und	 KRAS	 für	 die	 Prognose	
beim Kolonkarzinom im Stadium I + II + III

Studienart: nicht-interventionelles,	 multi-
zentrisches molekulares Register

Erkrankung: Kolonkarzinom im Stadium I, II 
oder III 

GOBLET (Initiierung 07/2021)
Titel: Eine Phase-1/2-Biomarker-, Sicher-
heits- und Wirksamkeitsstudie für mehrere 
Indikationen bei fortgeschrittenen oder me-
tastasierenden gastrointestinalen Tumoren 
zur Untersuchung der Behandlungskom-
bination mit Pelareorep und Atezolizumab 
(GOBLET)

Studienart:	offene,	nicht	randomisierte	Pha-
se-1/2-Studie

Erkrankung: fortgeschrittenes duktales Pan-
kreas Adenokarzinoms (PDCA), fortgeschrit-
tenes Kolonkarzinom (mCRC), fortgeschritte-
nes Analkarzinom (SCCA)

Eudra-CT-Nr.: 2020-003996-16

PA-SAAR
Titel: Evaluation	der	Versorgungsstrukturen	
und –prozesse des Pankreaskarzinoms im 
Saarland.

Studienart:	prospektive	Kohortenstudie

Erkrankung: neu diagnostiziertes Pankreas-
karzinom
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PLATON (Initiierung 02/2021)
Titel: Eine	multizentrische,	prospektive	Be-
obachtungsstudie mit Biobanking und Etab-
lierung	einer	interaktiven	ärztlichen	Diskus-
sions-Plattform,	 zur	 Evaluation	 genetischer	
Tumorprofile,	assoziierter	Therapieentschei-
dungen und der Überlebenszeiten bei gast-
rointestinalen Tumoren.

Studienart:	 multizentrische,	 prospektive	
Beobachtungsstudie. 

Erkrankung: fortgeschrittenes ösophago-
gastrisches Adenokarzinoms (EC/GC), he-
patozelluläres	 Karzinoms	 (HCC),	 intra-/
extrahepatisches Cholangiokarzinom oder 
Gallenblasenkarzinom (GBCA)

PREDICT (bis 07/2021)
Titel: Zweitlinientherapie mit Nal-IRI (Nano-
liposomales	 Irinotecan)	nach	Versagen	von	
Gemcitabin/Nab-Paclitaxel bei fortgeschrit-
tenem Bauchspeicheldrüsenkrebs – Prädik-
tive	Rolle	der	Erstlinientherapie.

Studienart:	 offene,	 einarmige,	 multizentri-
sche Phase-IIIb-Studie

Erkrankung: fortgeschrittenes oder metasta-
siertes Pankreaskarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2016-005147-17

RAMOS (bis 06/2021)
Titel: Wirksamkeit	 von	 Ramucirumab+Pac-
litaxel bei Patienten mit fortgeschrittenem 
oder metastasiertem Plattenepithelkarzi-
nom des Ösophagus

Studienart: offene,	 multizentrische,	 rando-
misierte, Phase II-Studie

Erkrankung: fortgeschrittenem oder metas-
tasiertem Plattenepithelkarzinom des Öso-
phagus

Eudra-CT-Nr.: 2016-003850-33

VALIDATE (bis 06/2021)
Titel: Nicht-interventionelle	 Studie	 zur	 Be-
urteilung	der	Sicherheit	und	Effektivität	der	
Erstlinientherapie mit Vectibix® in Kombi-
nation mit Irinotecan, 5-Fluorouracil und Fo-
linsäure (FOLFIRI) und zur Validierung eines 
Prognosescores bei erwachsenen Patienten 
mit RAS-Wildtyp metastasiertem Kolorektal-
karzinom unter Alltagsbedingungen.

Studienart: nicht-interventionelle	Studie

Erkrankung: Patienten mit RAS-WT metasta-
siertem Kolorektalkarzinom, die für die Erst-
linientherapie mit Panitumab und FOLFIRI 
vorgesehen	sind.

10.2. Brustkrebszentrum

CA 209-7FL
Titel: Studie	 zu	Nivolumab	 im	Vergleich	 zu	
Placebo	bei	Teilnehmern	mit	einem	Hochri-
siko-Mammakarzinom

Studienart: randomisierte,	 neoadjuvante,	
doppelblinde Phase III-Studie

Erkrankung: Eine randomisierte, mehrarmi-
ge Studie zur Beurteilung der Sicherheit und 
Wirksamkeit	von	Nivolumab	im	Vergleich	zu	
Placebo in Kombination mit Paclitaxel bei 
Teilnehmern	mit	 einem	 ER-positiven/HER2-
negativen	Mammakarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2019-002469-37

GeparDOUZE (bis 05/2021)
Titel: Randomisierte, doppelblinde Phase III 
Studie	zur	Untersuchung	von	Atezolizumab	
oder Placebo in Kombination mit einer neo-
adjuvanten	Chemotherapie	gefolgt	von	einer	
adjuvanten	Monotherapie	mit	Atezolizumab	
oder	 Placebo	 bei	 triple	 -	 negativem	 Brust-
krebs (TNBC)

Studienart: randomisierte, doppelblinde kli-
nische Phase-III-Studie

Erkrankung: Patienten	mit	triple	-	negativem	
Brustkrebs und hohem Risiko

Eudra-CT-Nr.: 2017-002771-25

MK-3475-756
Titel: Randomisierte, doppelblinde Phase 
III-Studie	 zur	 Evaluierung	 von	 Pembrolizu-
mab	 plus	 Chemotherapie	 versus	 Placebo	
plus	Chemotherapie	 als	 neoadjuvante	The-
rapie	 und	 Pembrolizumab	 versus	 Placebo	
als	 adjuvante	 Therapie	 bei	 Patienten	 mit	
einem	 frühen	 östrogenrezeptorpositiven	
(ER+),	 HER-2	 negativem,	 Hochrisiko-Mam-
makarzinom

Studienart: randomisierte, doppelblinde 
Phase III-Studie

Erkrankung: frühes östrogenrezeptorposi-
tives	 (ER+),	HER2neu-negatives	Hochrisiko-

Mammakarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2017-004869-27

neoMono (Initiierung 07/2021)
Titel:	 Eine	 adaptive,	 randomisierte,	 neo-
adjuvante,	 zweiarmige	 Studie	 beim	 triple-
negativen	 Mammakarzinom	 zum	 Vergleich	
eines Atezolizumab-Monotherapie-Windows 
vor	 einer	 tezolizumab-Chemotherapie-Kom-
bination mit einer alleinigen Atezolizumab-
Chemotherapie-Kombination (neoMono)

Studienart: randomisierte,	offene,	multizen-
trische Phase II-Studie

Erkrankung: frühes	 triple-negatives	 Mam-
makarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2020-001651-40

PADMA
Titel: Eine	 randomisierte,	 offene,	 multi-
zentrische	 Phase	 IV	Studie	 zur	 Evaluierung	
von	Palbociclib	und	endokriner	Therapie	im	
Vergleich zu einer Chemotherapie-basier-
ten Behandlungsstrategie bei Patienten mit 
Hormonrezeptor-positivem	 /HER2-negati-
vem,	metastasierten	Brustkrebs	in	der	Real-
World-Situation

Studienart:	randomisierte,	offene,	multizen-
trische Phase IV Studie

Erkrankung: Hormonrezeptor-positiver	 /
HER2-negativer,	metastasierten	Brustkrebs

Eudra-CT-Nr.: 2016-004482-89

PERFORM
Titel: Eine	 Epidemiologische,	 prospektive	
Beobachtungsstudie	 zur	 Erhebung	 von	 Evi-
denz	aus	Versorgungsrealität	von	Patientin-
nen	 und	 Patienten	mit	 HER+/HER2-	 fortge-
schrittenem Brustkrebs, die in der Erstlinie 
gemäß aktuellen Behandlungsstandard mit 
einer endokrin-basierten Palbociclib-Kombi-
nationstherapie behandelt werden.

Studienart: nicht-interventionelle	Studie
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Erkrankung: HER+/HER2-	 Fortgeschrittenes	
Mammakarzinom, Erstlinie

Eudra-CT-Nr.: 2019-004100-35

SASCIA
Titel: Phase-III-Studie	 zur	 postneoadjuvan-
ten	Behandlung	von	Sacituzumab	Govitecan,	
einem Antikörper-Medikamenten-Konjugat 

bei	 primären	 HER-2-negativen	 Brustkrebs-
patienten mit hohem Rückfallrisiko nach 
einer	neoadjuvanten	Chemotherapie

Studienart: multizentrische, randomisierte 
offene	Phase	III-Studie

Erkrankung: frühes	 HER2neu-negatives	
Hochrisiko-Mammakarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2019-004100-35

10.3. Gynäkologisches Krebszentrum

AGO-OVAR 2.29
Titel: Atezolizumab in Kombination mit Be-
vacizumab	und	Chemotherapie	versus	Beva-
cizumab	und	Chemotherapie	in	rezidivieren-
dem	Ovarialkarzinom	–	 eine	 randomisierte	
Phase III Studie

Studienart: randomisierte Phase III Studie

Erkrankung: rezidivierendes	 epitheliales	
Ovarial-,	 Tuben-	 oder	 primäres	 Peritoneal-
karzinom mit dem ersten oder zweiten Re-
zidiv	 innerhalb	 von	 6	 Monaten	 nach	 einer	
Platin-basierten Chemotherapie oder dem 
dritten	Rezidiv

Eudra-CT-Nr.: 2017-000202-37

COMPASS
Titel: Vergleich der Lebensqualität zwischen 
Trabectedin/PLD und den Standard Platin-
basierten Therapien in Patienten mit Platin-
sensitivem	rezidiviertem	Eierstock-,	Eileiter-	
oder Bauchfellkarzinom – eine Studie der 
NOGGO und des BNGO

Studienart: Phase	 IV	Studie,	offen,	prospe-
tiv,	multizentrisch,	randomisiert

Erkrankung: Patienten mit Platin-sensiti-
vem	 rezidiviertem	 Eierstock-,	 Eileiter-	 oder	
Bauchfellkarzinom

Eudra-CT-Nr.: 2016-005029-36

FraStrROC
Titel: FraStrROC	 -	 nicht-interventionelle,	

prospektive,	multizentrische	Beobachtungs-
studie für eine bessere Risikoabschätzung 
von	Nutzen	und	Risiken	der	Chemotherapie	
in	der	Rezidivsituation	von	Patientinnen	mit	
Ovarialkarzinom

Studienart: nicht-interventionelle,	prospek-
tive,	multizentrische	Beobachtungsstudie

Erkrankung: Ovarialkarzinompatientinnen	
in	der	Rezidivsituation

MAMOC
Titel: Phase-III-Studie	zur	Evaluierung	der	Er-
haltungstherapie mit Rucaparib nach carbo-
platinbasierter	 Chemotherapie	 gefolgt	 von	
Bevazicumab	als	Erstlinientherapie

Studienart: randomisierte, doppelblinde, 
placebokontrollierte Phase III-Studie

Erkrankung: In der Studie sollen Patientin-
nen nach Chemotherapie mit Carboplatin 
und anschließender Erhaltungstherapie mit 
Bevacizumab	über	18	Monate	randomisiert	
werden und entweder Rucaparib oder Place-
bo erhalten.

Eudra-CT-Nr.: 2019-000399-41 

MK-7339-001 (bis 06/2021)
Titel: Phase-III-Studie zur Bewertung der 
Wirksamkeit	von	Pembrolizumab	+/-	Olapa-
rib in Kombination mit carboplatin- / paclita-
xelbasierter Chemotherapie

Studienart: randomisierte kontrollierte Pha-
se III Studie

Erkrankung: Diese randomisiert-kontrol-
lierte	 Phase-III-Studie	 vergleicht	 Paclitaxel/
Carboplatin als neuen Goldstandard in der 
Firstline-Therapie des fortgeschrittenen 
Ovarialkarzinoms	mit	Paclitaxel/Carboplatin	
plus Pembrolizumab und Olaparib. 

Primäre Endpunkte sind das Gesamtüberle-
ben sowie das progressionsfreie Überleben.

Eudra-CT-Nr.: 2018-001973-25 

SIENDO (bis 11/2021)
Titel: Randomisierte doppelblinde, Placebo-

kontrollierte Phase III Studie - Erhaltungs-
therapie mit Selinexor/ Placebo nach einer 
Kombinationschemotherapie für Patienten 
mit	fortgeschrittenem	oder	rezidiviertem	En-
dometriumkarzinom

Studienart: Randomisierte doppelblinde, 
Placebo-kontrollierte Phase III Studie

Erkrankung: Patienten mit fortgeschritte-
nem	 oder	 rezidiviertem	 Endometriumkarzi-
nom

Eudra-CT-Nr.: 2017-000607-25

10.4. Zentrum für Hämatologische Neoplasien

AMLSG BioReg
Titel: Registerstudie zum biologischen Er-
krankungsprofil	 und	 klinischen	 Verlauf	 bei	
der Akuten Myeloischen Leukämie: Das 
AMLSG Biology and Outcome (BiO)-Projekt

Studienart: Registerstudie

Erkrankung: Akute myeloische Leukämien 
(und	verwandte	Neoplasien)	und	akute	Leu-
kämien	unklarer	Linienzugehörigkeit,	Hoch-
Risiko Myelodysplastisches Syndrom 

AMLSG 28-18 / HOVON 156
Titel: Randomisierte, multizentrische, nicht 
verblindete	Phase	 III	Studie	von	Gilteritinib	
versus	 Midostaurin	 in	 Kombination	 mit	 In-
duktions- und Konsolidierungstherapie ge-
folgt	 von	 einer	 einjährigen	 Erhaltungsthe-
rapie bei Patienten mit neu diagnostizierter 
akuter myeloischer Leukämie (AML) oder 
myelodysplastischem Syndrom mit Exzess 
von	Blasten-2	 (MDSEB-2)	mit	 FLT3	Mutatio-
nen“

Studienart:	 multizentrische,	 nicht	 verblin-
dete Phase III-Studie

Erkrankung: akute myeloische Leukämie 
(AML) oder ein myelodysplastisches Syn-
drom	mit	 Exzess	 von	 Blasten-2	 (MDSEB-2)	
mit FLT3 Mutationen

Eudra-CT-Nr.: 2018-000624-33

CLL Register
Titel: Langzeit	 Nachbeobachtung	 von	 Pa-
tienten mit CLL, B-PLL, T-PLL, SLL, T/ NK-LGL, 
HCL	und	Richter Transformation

Studienart:	nicht-interventionelles	prospek-
tives	Register

Erkrankung: Patienten mit CLL, B-PLL, T-PLL, 
SLL,	T/	NK-LGL,	HCL	und	Richter	Transforma-
tion
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10.5. Entitätsübergreifend

RB_T002
Titel:	Identifikation	von	individuellen	Krebs-
mutationen und Testung ihrer immunogeni-
tät

Studienart:	 offene,	 multizentrische	 For-

schungsstudie

Erkrankung: Patienten mit malignen Erkran-
kungen

10.6. Kopf-Hals-Tumor Zentrum

BNT113-01
Titel:	 Eine	 offene,	 randomisierte	 Phase-II-
Studie zu BNT113 in Kombination mit Pem-
brolizumab im Vergleich zur Pembro-Monot-
herapie als Erstlinientherapie bei Patienten 
mit	 inoperablem	 rezidivierendem	 oder	me-
tastasiertem Plattenepithel-karzinom im 
Kopf-Hals-Bereich,	das	positiv	für	das	huma-
ne	Papillomvirus	16	(HPV16+)	ist	und	PD-L1	
exprimiert

Studienart:	 offene,	 randomisierte	 Phase-II-
Studie

Erkrankung: Patienten mit inoperablem re-
zidivierendem	 oder	 metastasiertem	 Plat-
tenepithelkarzinom	 im	 Kopf-Hals-Bereich	
(Head	and	Neck	Squamous	Cell	Carcinoma/
HNSCC)

Eudra-CT-Nr.: 2020-001400-41

HANNA-NIS (bis 07/2021)
Titel:	 Eine	 nationale,	 prospektive,	 nicht-in-
terventionelle	 Studie	 (NIS)	 mit	 Nivolumab	
(BMS-936558) bei Patienten mit Plattenepi-
thelkarzinomen	 im	 Kopf-Hals-Bereich,	 die	

eine Tumorprogression während oder nach 
einer platinbasierten Therapie aufweisen

Studienart:	 nationale,	 prospektive,	 multi-
zentrische Beobachtungsstudie

Erkrankung: Patienten mit diagnostiziertem 
SCCHN	und	Tumorprogression	während	oder	
nach einer platinbasierten Therapie

ISA101b-OPC-03-19

Titel: Eine Phase-II-Studie mit dem monoklo-
nalen Anti-PD1-Antikörper Cemiplimab und 
dem	Impfstoff	ISA101b	bei	Patienten	mit	re-
zidiviertem	oder	metastasiertem	HPV-16-po-
sitivem	Oropharynxkarzinom,	bei	 denen	es	
unter	der	vorangegangenen	Anti-PD1-Thera-
pie zu einer Tumorprogression kam

Studienart: offene	Phase-II-Studie

Erkrankung: Patienten mit inoperablem re-
zidivierendem	oder	metastasiertem	HPV16-
positivem	Oropharynxkarzinom	

Eudra-CT-Nr.: 2020-003652-32

10.7. Thorax-Tumoren 

NIS VARGADO
Titel:	Nicht-Interventionelle	Studie	(NIS)	zur	
VARGATEF in der Zweitlinientherapie beim 
fortgeschrittenen oder metastasierten Ade-
nokarzinom der Lunge

In	dieser	nicht-interventionellen	Studie	soll	
die Wirksamkeit und Verträglichkeit der zu-
gelassenen Therapiekombination (Varga-
tef® plus Docetaxel) in der ärztlichen Praxis 
untersucht werden.

Studienart:	 prospektive,	 nicht-interventio-
nelle Beobachtungsstudie gemäß Arznei-
mittelgesetz (AMG, §67(6))

Erkrankung: fortgeschrittenes oder metas-
tasiertes Adenokarzinom der Lunge der me-
tastasiertes Adenokarzinom der Lunge.
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